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Wiesbadener Bade - Blaff
Kur- und Fremdenliste.—=—

Erscheint täglich; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.
Bezugspreis (einschl. Amtsblatt) : Für das Jahr Mk. 9.- , für das Vierteljahr
. * 9Q̂r einen Monat Mk. 1.80 mit Bringerlohn, durch die Post bezogen
innerhalb Deutschland und Österreich pro Vierteljahr Mk. 3.60. Einzelne

Nummern der Hauptliste 30 Pfg. Tägliche Nummern 10 Pfg.
Schrift- und Geschäftsleitung Fernspr. Nr. 3690. === = =

Organ der Stadtverwaltung
mit der Frei-Beilage (für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden “.
Einrückungsgebühr fflr das Bade -Blatt : Die 5 mal gesp. Petitzeile 20 Pfg. Die 3mal gesp.
Petitzeile neben der Wochen-Hauptliste , unter und neben dem Woctienprogramm J0 Pfg. Die
3mal gesp . Reltlamezeile nach dem Tagesprogramm Mk. 2.—. Einmalige Aufträge unterliegen
einem besonderen Tarif. Bei Wiederholung wird Rabatt bewilligt. — Anzeigen müssen bis 10 Uhr
vormittags bei der Geschäftsleitung eingeliefert werden . Für Aufnahme an bestimmt vorge-

. - 1— schriebenen Tagen wird keine Gewähr übernommen . ■ . ■■.
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Schulkinder

Das Neueste aus Wiesbaden.
L. Eine Wiesbadener Künstlerin in Mainz. Fräulein

Martha Bommer vom Hoftheater in Wiesbaden sang
m dem Konzert der städtischen Kapelle die Hallenarie
P Elisabeth aus Wagners „Tannhäuser “, die Arie der
r rau Fluth („Lustige Weiber“) und Lieder aus Operetten
hiit so reichem Erfolg , dass die beliebte Sängerin sich

einer  Zugabe entschlossen musste . Das Steinrüek-
tnsemble gab in Wilhelmys Soinmertheater Strindbergs

0{(‘ntanz“. Die Königl . Hofschauspielerin Thila
nummel (Wiesbaden) gastierte als Alixe und führte die
Ko le  grosszügig durch.

ß- Ausflug nach Rüdesheim und Umgebung. Mit
aer elektrischen Strassenbahn nach Biebrich (Rheinufer)
ry . ^ern um 8.35 Uhr abgehenden Schiff der Köln-

usseldorfer Dampfschiffahrtsgesellschaft nach Rüdes-
f ™, Ank unft 10 Uhr . Vom Anlegeplatz Rüdesheim
a r c , oie Marktstrasse , Obergasse und! die Weinberge,
auf klauptweg weiter bergauf — hübsche Blicke
dem w mhtin  und Rüdesheim - in % Stunden nach
wärt a “Plateau des Niederwaldes und 3 Minuten süd-
*r s “ach dem Nationaldenkmal . Von der grossen
sein e herrliche  Aussicht auf den belebten Rhein 1 mit
i,n- ? Von  Burgen gekrönten Bergen, auf Bingen, Binger-
breii ^?d d'c Nahemündung . Vom Tempel führt der
2U e enipelweg durch schönen Wald in 20 Minuten
der J agdschl °ss Niederwald (330 m). Hier Beginn
ist h rkt! erun& selbe Striche, auf die genau zu achten
Aulfi Eichenwald und Feld nach dem Dörfchen
anst mSCn Und  zum Kloster Marienhausen (Erzieh ungs-
d u p Auf aussichtsreichen Wegen abwechselnd
dem 1,i ü d und Wiesen , Eichen - und Tannenwald , zu
fo , idyllisch im Wald gelegenen Forsthaus Kammer¬
tal e ^ m hoch ), hübsche Aussicht nach dem Wisper-

' P-Ute Restauration . Vom Forsthaus aus durch Hoch-
käH - ,den . selben Strichen folgend1 nach dem Teufels-

' 'eh; ein mächtiger Felsvorsprung nach dem Rhein
RV5415  m ü. M„ 315m fast senkrecht über dem
srVhrt Am  Steilabsturz primitive Schutzhütte (Vor-
drl -’• Einige Minuten links, bergab , die Ad. Neuen-
Vn r Uhe mit  Tempelchen und reizender Aussicht.

,u Pier wieder zurück zur breiten Schneise mit der
Warzen Markierung , die mit den gelben Strichen

zusammen bergab führen , erst durch ein prächtiges
annenstück, dann wieder Laubwald — die Markierung
cnwarzer Strich geht links ab — genau auf die gelben
mche achten, auf ganz schmalem Waldpfad zum

rkopf (378 m) und hinunter zur Fahrstrasse nach
smannshairsen. Von Assmannshausen mit Motor-

noot Überfahrt nach Schloss Rheinstein , auf halber
von o 0 Berges  selegen , jetzt dem Prinzen Heinrich
. - ' Bussen gehörig (Besichtigung zu empfehlen),

herrlichen Waldwegen nach dem Restaurant

Schweizerhaus, Gartenterrasse mit herrlicher Aussicht
auf den Rhein. Nun entweder hinab auf die Chaussee
nach Bingerbrück , oder auf der Höhe bleibend
(etwas weiter) durch schönen Wald nach Binger¬
brück, Bingen. Abfahrt mit Dampfer ab Bingen
6.15 Uhr oder 7.50 Uhr , an Biebrich 8.05 bezw.
10 Uhr . Marschzeiten : Rüdesheim zum Denkmal
34  Stunden , von da zum Kammerforst 1 Stunde,
TeufelskädTich 20 Minuten, Assmannshausen etwa
1 Stunde, Schloss Rheinstein PO Minuten , Schweizerhai-s
20 Minuten, Bingerbrück —Bingen eine Stunde. Zu¬
sammen 4% bis 5 Stunden . ■

— Kriegsgefangene. Das Arbeitsamt, Abteilang für
Kriegsgefangene, macht wiederholt darauf aufmerksam,
dass den Kriegsgefangenen kein deutsches Geld verab¬
reicht werden darf. Ebenso dürfen Kriegsgefangenen
keine Waren bezw. Gebrauchsgegenstände verkauft
werden. Wird gegen vorstehende Bestimmungen ver-
stossen , so ist es den Kriegsgefangenen möglich, sich
verbotene Gegenstände zu beschaffen, die ihnen die
Flucht erleichtern . Zuwiderhandlungen sind daher
strafbar . Ferner wird darauf hingewiesen , dass den
Kriegsgefangenen die Benutzung der elektrischen
Strassenbahn , auch in Begleitung ihrer Arbeitgeber,
verboten ist.

— Thaliatheater . Der neu ^ Mia May -Film „Opfer “,
Lebensroman einer Frau in 4 Akten , bleibt bis einschliesslich
Freitag auf dem Spielplan . Ausserdem wird das Lustspiel
„Das Adoptivkind “', ein lustiger Studentenstreich in 2 Akten,
gegeben . Die Wendelsteinbahn , ein Meisterwerk deutscher
Ingenieurkunst , erschliesst den Beschauern ein herrliches
Panorama von den Bayerischen Kalkalfpen.

wc . Kleine Nachrichten . Von Mitgliedern des Ver¬
bandes der Gemeindebeamten im Regierungsbezirk Wiesbaden
sind 16 in diesem Kriege gefallen , 55 befördert , 1 erhielt
das’ Eiserne Kreuz erster , 38 das Eiserne Kreuz zweiter
Klasse und 15 das Verdienstkreuz für Kriegshilfe.

Literatur , Wissenschaft und Kunst.
— Das Urbild des Graltempels in Trier? Im

„Jüngeren Tiburel “ (um 1270) hat der Wolfram-Nach¬
folger Albrecht v. Scharffenberg mit grosser Kühnheit
eine architektonisch glaubhafte Beschreibung des sonst
nur in wunderlichen Vorstellungen lebenden Tempels
unternommen , in dem das wunderbare Gefäss des
heiligen Gral aufbewahrt und verehrt wird . Über den
Stil dieses phantastischen Graltempels besteht seit
langem Gelehrtenstreit . Der eine Gelehrte nimmt für
ihn die voll entwickelte Hochgotik in Anspruch,
während ein anderer wiederum nicht über den noch
halb romantischen Übergangsstil hinausgehen will.
Letzterer Ansicht schliesst sich eine soeben in Bern
erschienene interessante Abhandlung an, die durch
sorgsame Textprüfung und kunsthistorische , sowie
literarische Vergleichung ausgezeichnet , bei der Aus¬
legung Scharffenbergs in manchem zu bedeutend anderen

Ergebnissen als zum älteren Interpreten gelangt . Bei
der Suche nach einem Vorbild liegt die Vermutung am
nächsten, der Dichter habe sich die Liebfrauenkirche in
Trier vor Augen gehalten.

•Neues vom Tage.
— Das Ende einer Siebenhundertjährigen. Einer

Meldung aus Kassel zufolge ist die 700 Jahre alte be¬
rühmte Linde bei Bruchhausen im Sauerland dem
jüngsten Orkan zum Opfer gefallen.

— Die Kartoffelversorgung im Wirtschaftsjahr
1918/19. Der Bundesrat hat in seiner Sitzung vom
2. Juli 1918 dem Entwurf einer Verordnung über die
Kartoffelversorgung zugestimmt . Die neue Verordnung
lässt die bisherige Verordnung über die Kartoffelver¬
sorgung im Wirtschaftsjahr 1917/18 vom 28. Juni 1917
(Reichsgesetzblatt Seite 569) mit einigen Abänderungen
in'Geltung . Die Änderungen sind nicht grundsätzlicher
Natur . Sie beschränken sich, abgesehen von der zeit¬
lichen Ausdehnung der Gültigkeit der Verordnung , auf *
eine Ausgestaltung der verwaltungsmäßigen Befugnisse
zur Durchführung de# Aufbringung der Kartoffeln und
einige redaktionelle Verbesserungen . Der Vorstand
des Kriegsernährungsamts , der Ernährungsbeirat des
Reichstags, sowie Vertreter der Bedarfs- und Über¬
schussverbände , der Landwirtschaft und der beteiligten
Industrien sind zu dem Entwurf gehört worden und
haben ihm, von Meinungsverschiedenheiten hinsichtlich
einiger Einzelbestimmungen abgesehen, ihre Zu¬
stimmung erteilt . Die neue Verordnung tritt mit dem
1. August in Kraft . Die Bestimmungen der Verordnung
über Kartoffeln vom 16. August 1917 (Reichsgesetzblatt
Seite 713), sowie die weiteren Bestimmungen, welche
auf Grund der alten Verordnung über die Kartoffelver¬
sorgung im Wirtschaftsjahr 1917/18 vom 28. Juni 1917
erlassen worden Sind’, bleiben bis zu ihrer Aufhebung
oder Abänderung in Geltung . Im Laufe des August,
sobald sich die Ernteergebnisse annähernd übersehen
lassen, wird alsdann , wie im Vorjahre, durch die im
Rahmen der neuen Verordnung vom Staatssekretär des
Kriegsernährungsamts , der Reichskartoffelstelle und der
Landesbehörden zu erlassenden Ausführungsbe¬
stimmungen die nähere Ausgestaltung der Bewirt¬
schaftung erfolgen, welche insbesondere den Umfang
und die Sicherstellung der Ernte , die Abgrenzung des
Bedarfs der Selbstversorger , die Festsetzung der Ration
der versorgungsberechtigten Bevölkerung, sowie die
näheren Verpflichtungen der Kommunalverbände und
Vermittlungsstellen zu regeln haben wird . Der Verkehr
mit Saatkartoffeln wird , wie im Vorjahre , durch eine
besondere Verordnung des Bundesrats geregelt werden.

Verantwortlicher Schriftleiter i. V. E . Peters,  Wiesbaden.

Der neue Kavalier.
Von Poldi Schmidl.

Lieber Freund ! Du willst von mir hören , welche
df ^tar dm Und  Umstände Du nach Deiner Heimkehr aus
aem Felde vorfinden wirst und ob sie Dir gestatten
nnd^ nfV0 ?'̂ 11 u ten Ruf als Kava Eer wiederzuerlangen
Snen üh ^ werihallen' kh beeile mich sehr >Dir dnen

Überblick über die vorhandenen Möglichkeiten
Also höre denn morgen schon kann  sieh vieles ändern.

nH^ UgS.toffe sind zwar  recht knapp geworden , nicht
recht , Anzüge selbst. Diese sind uns allen sogar
dadurrt,ei !i geWOrden- Man  umgeht die Stoffknappheit
zu weit ’ ÜaSS man s’ch aus dem überflüssigen Stoff der

- Die i gewordenen  Anzüge einige neue bauen lässt,
die voi-h “ !T ende  Mode ist noch unbestimmt . Wer auf
einen Mi,=f ene? Schn Ttmuster verzichtet, muss auch auf
PrÄ mchnitt  verzichten . Inzwischen macht man

Noch auf ^ ^ as  wan nicht „ändern “ kann,
des Wäschen» 311? 6 Zeit hina us dürfte die Ergänzung
es aber S Ittels Bezugschein erfolgen. Da
hilft «ich a Wv ba,.h einen Bezugschein zu beziehen, so
— er  Kavaher mit dem Scheinbezug von Wäsche.

Um den Schall der Tritte auf der Strasse , besonders
aber im Salon abzudämpfen , trägt man jetzt die Gummi¬
absätze nicht mehr auf den Absätzen , sondern auf den
Holzsohlen.

Man hat inzwischen einige praktische, gefällige
Taschenfeuerzeuge erfunden. Da aber Benzin nicht zu
bezahlen und1 Benzol nicht zu beziehen ist , so entzündet
man den Docht des Feuerzeugs mit einem Streichholz.
Die meisten bestehen die Feuerprobe nicht ; man nennt
sie dann Streikholz. Am besten ist es, man dhfeht das'
Rädchen des Feuerzeugs etwas länger mit dem Finger
an. Der wird dann genügend heiss, um die Zigarre
daran anzustecken.

Hat der Kavalier Beziehungen , so werden ihm
Zigarren ’ängestellt . Hat er keine Beziehungen, dann
bezieht er sie, indem er .sich anstellt.

Der Kavalier, der auf einheimische Zigaretten
grosses Gewicht legt, wird finden, dass sie jetzt ein
kleines Gewicht haben. Empfehlenswert sind selbst¬
gefertigte Zigaretten . Denn das Papier hierzu ist
genau so billig wie der Tabak. Ein Pfund davon
erhält man schon für ein wenig Schokolade.
Feuchthaltung des Tabakvorrates nimmt man
oder rote Rübenschnitzel.

Zur
weisse

Rüben genügend! Feuchtigkeit , aber diese sind nicht
praktisch , weil sie weder durch ihre Farbe noch durch
ihren Geschmack vom Tabak zu ufiterscheiden sind.

In diesen Zeiten der Kohlenknappheit ist eine Jung¬
gesellenwohnung mit Zentralheizung jeder anderen vor¬
zuziehen. Denn die Zentralheizung wird schon warm,
wenn sie nur einige Stunden hindurch von der Sonne
beschienen wird

Parfüms werden auch recht rar . Es scheint, dass
die Engländer sie aufkaufen, weil sie ein Gegengewicht
für ihr — Eigenlob — ^ rauchen.

Ist der Kavalier eingeladen, so gibt er vor Betreten
des Speisezimmers seine Karte ab . Selbstverständlich
seine Brotkarte . Und das Trinkgeld gibt er dem Dienei
oder der Zofe schon jetzt, falls die Brotkarte von der
vorigen Woche ist.

Das Problem der Konversation ist ganz einfach zu
lösen. So wie es Dinge gibt , über die der Kavalier nicht
spricht , so spricht er heute nur von Dingen, die es

niClpllkht ' des Kavaliers ist es, das Essen trotz* »i zu
iotren. Heute muss sich jede

-v .

Wiesbaden-

strecken, an der sie
Zwar ”enthalten auch gelbe | hängen hat. _

Vertretung des Mitteleuropäischen Reisebüro , Berlin,luuituuig . . Zustellung der Fahrkarten , Bettkarten,
Aufrt .le PA10 U! c^ennd^" rpl'ftfck versiSherungspolicen ohne Zustellgebühr.
Gepäckscheine werden so fort zum  vollen Preise zurtick-

' . aia  nnnC g!nomnie° U — Amtliche - Gepäckbeförderung ZU und von allen.Kaiser Friedrich-Platz2. Fernsprecher 242u. 237o. zugen. sehufwagenkarten.
1 Am̂ Fahrkarten -Ansgabe Amti. Gepäckabfertigung. Beiseg epäckversicheru ng . Relsennlallversichenuig

Alle Fahrkarten und Bettkart en ohne jeden Aufschlag

Reisebüro Retten]

/
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Vormittags-Konzert.
Mittwoch, den 10. Juli 1918. Nr. 191.

Konzert des städtischen Kurorchesters
in der Kochbrurmen - Anlage.

Leitung : Herr Konzertmeister Karl Thomann.
Vormittags 11 Uhr.

1. Choral: „Sollt’ ich meinem Gott nicht singen“.
2. Ouvertüre zur Oper „Der erste

Glückstag“ . . . . .
3. Melodie . . .
4. Wiener Bürger, Walzer . . . .
5.  Potpourri aus der Oper
6. Zur Parade , Marsch .

„Ernani*

D. F. Auber
F. Fraund
E. Ziehrer
G. Verdi
E. Wemheuer

Nachmittags-Konzert.
* 345 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Hermann Inner , Städtischer

Kurkapellmeister.
L Im Herbst, Ouvertüre . . . . 0 . Köhler
2. Finale, aus der unvollendeten Oper

„Loreley,* . . . . . . . F . Mendelssohn
3. Ave verum . .W . A. Mozart
4. Fantasie aus der Oper „Mignon“ A. Thomas
5. Ouvertüre zur Oper „Indra “ . . F. v. Flotow
6. Abschiedsständchen . . . . .
7. Fantasie aus der Oper „Das

Nachtlager in Granada 1

W. Herfürth

Abend - Konzert.
8 Uhr. 346 . Abonnements-Konzert

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Hermann Jrmer, Städtischer

Kurkapellmeister.
1.  Ouvertüre zur Oper „Traviata “ . G. Verdi
2. I. Finale aus der Oper „Faust “ . Ch. Gounod
3. BalLzene . . . . . . . . J . Mayseder
4. Largo in Fis-dur .Tos . Haydn
5. Ouvertüre zu „Dichter und Bauer “ F . v. Suppe'
6- Wenn aus tausend Blutenkelchen,
_ Lied - - - - . . - . F . v. Blon
7. Fantasie aus der Oper „Carmen “ G. Bizet
8. Für Kaiser und Reich, Marsch . L . Mohrenwit*

. . .

Das Neueste
| ir, Kostümen , Mäntein , NaSntittagsKieidern und Binsen Da ^ -Mo^ .

J .Hertz
Victoria-Hotel u. Badhaus Wilheämsfrasse 1, Telefon ~Nr.~3.

I W  Bll ® PäSil ü MiJS  Schöne geräumige Zimmer mit und ohne Verpflegung.
_ m d » kb Qje |, 8|5sen Bader 8ini| (on n org6ns7 U(ir Abe|1|ls 6 U|]|i geg|Fg|L

Spezial-Ausschank der Pschorr-Brauerei München.

Telephon
Np . 6313.

Mittagstisch . von 12—3 Uhr im Abon . 2.80 Mk.
— Abendessen vor und nach den Theatern . —

Frühstückstisch zu kleinen Preisen.
890

Telephon
Np . 6313.

/ Warum sind Sie gereist ? \
ohne vorher gegen w >

mit IHk. 5000.
durch«
unsere

Einbruch-Diebstähle , Reise -Unfälle u. Gepäckverlusft
versichert zu haben.

Für nup Mk , 24. — sind Sie für das ganze (Leben
Tod , 5000 .— Invalidität und Mk. 2. — pro TagFahrgast -Police“ segcnunMe

Benutzung von Eisenbahnen , Elektrischen -, Untergrund - etc. Bahnen und Schiffen versichert.
Die verbündeten Gesellschaften

„Hohenzollern “, „Vaterland“ und „Adler“
Gesamt-Kapital 11 Mill. Mark

zu Berlin W. 9, Bellevuestr . 6a (Tel. Lützow 1541/43, 1878)
gewähren Versicherungsschutz gegen

Feuer, Einbruchdiebstahl, Unfall-, Haftpflicht-, Wasserleitungs- und Transportschäden
_ _ zn neuzeitlichen und vorteilhaftesten Bedingungen.

Vertretei * allerorts gesucht!

Korsett „Bequem“
hah . IiIU. 1 — wr_ Ai i paa • .. . . _ _ _

Schnur In der
Planchette -etwas

Mitte.
seitlich

flesetelich geschütztn. Nr. 644533. Aerstlich empfohlen.
Spezialfacons für starke und für schlanke Figuren
nnr Friedensmaterialien,  grosse Auswahl bester Stoffe etc.
Tadellose Figur Abnahme von Leib und Hüften
Kein Hochrutschen Kein Frösteln über den Rücken
Freiliegen des Magens Nnr rostfreies Material heb
Car!Goldstern,Wiesbaden, «

• Anpreaen ohne Kaufzwang. Telephon Nr. 605. Rücken ohne
Schnürung.

. P
«JaS cöo

i

Öo

WIES BADEN,Sonnenbergstr.30

’s

Schönste Lage gegenüber dem Kurpark
und neben dem Kurhaus, den Quellen

und dem Opernhaus.
Erstklassige .Familienpension.
Aller moderner Komfort. Thermalbäder
aut jedem Flur. Pension —r - iir¥"tttfHr

; Bösitser :■H. El ER 0 ,VI 7.

<3 .
a_£CO^ a röO H-l
cd öpq öS El)

438
a

i9i8 Münchener
WW Kunstausstellung

im Königl . Glaspalast
Künstlergenossenschafftu. Secession

0“ 6 Dbr. Juli mit September. Eintritt fflk. 1.50.
_ __ 435

Haus Humboldt
J . Ihorst

Wiesbaden , Frankfurterstr. 22.
Nahe dem Kurpark u. Haupthahnhof.

Zentralheizung. — Sonnige Lage.
371 Telephon 3172.

NASSAUER HOF
Wiesbaden

Täglich
Tee- lind Abendkonzerte.

(4V2—6 Uhr. — 81/2—101/2 Uhr.)

Hotel ' und Badhaus„Goldenes Kreuz"
Spiegelgasse « . Spiegelgasse « .

Thermalbäder  aus eigener Quelle
per Dutzend Mark 8. . gz2

Hotel Weilil Rütfeslielinn.Rii.
Fernsprecher Nr . 51 !

Neu eingerichtetes Hotel
in der ' Nähe des Bahnhofes und der Landebrücke»

Garten und Veranda am Rhein gelegen.

Original Rheingaueru.Weine eigenen Wachstums
Weinhandlung.

Gate Verpflegung. Aasschank von Münchener and hellen Bieren
395  Ernst Weil , Hoflieferant, Weingutsbesitzer.

Hotel und Weinhaus TRAUBE — Coblenz.
Neubau eröffnet 1916 . — Prachtvolle Rheinaussicht.

Neu eingerichtete Zimmer mit Bäder und messendem ,Wasser . In jeder
Etage Personen -Aufzug. Ausstellung «- und Beratungs -Zimmer. Feines
Weinrestaurant mit Wintergarten und Biersälen . Weine eigenen Wachs¬

tums in Herzig und Erden. — Tel. 42. — Bes . A. Flory . 421

Thalia -Theater
Modernes u. grösstes Lichtspielhaus.

Kirchgasse 72 4 Telephon 6137
Erstaufführung

Opfer.
Ein Roman aus d. Leben einer Frau

in 4 Akten.
In der Hauptrolle : Mia May.

Das Adoptivkind.
Ein lustiger Studentenstreich in

2 Akten mit Sacy von Blondel.
Die Wendelsteinbahn . Ein
Meisterwerk deutsch'. Ingenieurkunst.

Monopol-Lichtspiele,
Wiesbaden, Wilhelmstrasse 8.

Erst -Aufführung!

Triton der Perlenkönig.
Grosses Sensations -Drama in

4 Akten.

Kriegsbeschädigte ind.Heimat.
Die Kochlöffelgräfin.

Kinephon -Theater,
Taunusstrasse 1.

Erst -Atifführung!

ppftigolefio “ .
Drama in 5 Akten von

Viktor Hugo.
Momentbilder aus Polen.

Eia Blitzmädel»
Köstliches Lustspiel mit

Ln l’Arronge.

Pikantes Lustspiel mit Haust Dege.

Residenz-Theater.
Eigentümer u, Leiter : Dr . H. Ranch.

Fernsprecher 49.
Operetten . Gastsplele.

Direktor Norbert Kapfsrer.
Mittwoch, den. 10. Juli 1918.

Abends U/s Uhr.
Schwarzwaldmädel.

Operette in 3 Akten von August
Neidhart . Musik von Leon Jesseb
Anfang U/s Uhr. Ende gegen 10 Ubf

Nr. ic

Nac

Web
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ORIENT-TEPPICHE
WiesbadenLudwig Ganz o. m. b.

Kirchgasse 43.

KONSTAN,TINOPEL. SMYRNA. o

Preiswerter Verkauf
sämtlicher Modelle.

Nachmittagskleider, Blusen, Abendkleider,
Kostüme und Mäntel.

J. BA®ARA®
XY7u HOFLIEFERANT
Webergasse 4 Webergasse 4

Tages -Framdenliste
Nach den Anmeldungen vom 8. Juli 1918.Pr O-- , ,

d. H.

Abele ’ ’’ ^ dnderahausen
Anheyer r 'TTHp Sn '’ Strassburg
Arnold ii [l  VF^ r - * ■ Fr " Düsseldorf
Arnold ' Pr , ' Böttingen
Ap pum’ Ir!.' T , Beg1-’ Herborn
Baer .1 r■ Schauspielerin , Ivoburg

Barthei: i IrP;rmasens
Beck>apr]Hr4 >Püsse ldorf
Beerbaum'’ l ^ arzenberg
BerwhüTT 111’ Kr* Leutn-> Weimar
Berfhof 6w l,r -’ Holzhäusern ü.

Nf " 1‘VIagdcburg
Bernd , p, .’ Mannheim
Börsen Hr ^ ' ' Ottenburg
Beutel, ’ p r ( .T 1 , F y-  Bsrliu
-Beyer Hr ^ otisu-burg
Binde «,,m ' L b,n- m - Br ., Berlin
Bierrm a- Brl , Kreuzthal
Bittern !' 11’ ^ r '’ Hattowitz _
Blau Dr. in. Fr., Mainz
Bl.ii,' Hotelier m. Kinder, Bad Nauheim
Blume’t?rl- stud- med., Heidelberg
bSM’ Fr- m, Sohn, Thorn
Blnrr I, ’ Hr. Kfm., Konstantinopel
Bb7o p alA Ir-. Frankfurt
Bönin’ ±ir‘ Dentist m. Fr., Hagenau Zur Stadt Biebrii
B«ttJP r’ Br. Reg.-Rat, Berlin Vier Jahreszeit,
Votau 6r’ T r' Beutn. m. Fr., Heidelberg Karlsh
ßlnrT , ’ Fr- m- Kinder, Vaduz Sehenkendorfstr. _
Braun’ Kfm- Fr., Köln Karlshof
Briefe' fj Hauptlehrer, Köln-Longerich Grüner Wald
Brörio’ r' Kfm., Bacharach Prinz Heinrich
-BrinP,rniailn’ Br. Oberleutn. z. D., Zum neuen Adler
Bro ''T ',11’„Fr., Düsseldorf Evangel. Hospiz
Brüche i ' Frankfurt Schiersteiner Str. 13
Brunn«,’ .V1, Oberlehrer, Neidenburg Zur Post
Brustoa-’- T ™' F-ind, Charlottenburg Walramstr. 7

™k " Ä
BrLliü ^ aA 'V.1’'1'-’ Schöneberg
Graf’ v , Hommerzienrat , Gotha
Ctaoth ; ’ Hr - Bittm,,Hr. Leutn. m. Fr.
Denieke 'lTv m' Fr., Frankfurt

Deutsch, Hr.. Jülich»sag L "*-•
Diek , Frl ..
Dittmar, Hr. Kfm.flV1 n1L. 1 .1,.1 J ,

Evangel. Hospiz
Wiesbadener Hof

Schützenhof
Schützenhof

Langgasse 26
Wiesbadener Hof

Bellevue
Rhein-Hotel

Alleesaal
Zur Traube
Hotel Berg

Rheinischer Hof
Zur Post

Palast-Hotel
Union

Gasthof Krug
Römerberg 17

Reiehspost
Rose

Haus Dambachtlial
Zum Erbprinz
Wiesbad. Hof

Primavera
Goldenes Kreuz

Gasthof Krug
Nassauer Hof

Zur Stadt Biebrich
Vier Jahreszeiten

Karlshof
6

Primavera
Kapellenstr. 12

Evangel, Hospiz
Quisisana

Hotel Oranien
Wiesbadener Hof

Karlsliof
Alleesaal
Karlsliof

Hotel Vogel
Palast-Hotel

Rheinischer HofjUieimscuei
Sanatorium Dr . Abend -Arnold

. Begl, Werdohl Rhein-HotelDjelialeddin Pascha Hr ^7 '' ,̂ ’ erd °Bl « teiu-uu » .
Drabera Hr p;tV - Konstantinopel Nassauer Hof
Ehelängf’Hr ■BP tt̂ gU.tsbes- Oberleutn., Kreuzthal Rose
Eckel Pr Hamburg Zum Erbp rinz

;egen 10 Uh?

p , , ' •> rrau Harz
Eker ’ p - !Jt - Freie !.,
Ehen , Kmd , Siegen
S ’ ” >'■ Architekt , Berlin
Kisemanii Dr > Kassel
Eisi “ lL r - v° eh^ T’ Prankf ^
Engelha -dt Frankfurt
Ernst , Hi-*’ au,'  Frankfurt
Erpenbach’ Hr ^7 °^
Evers , p r gL Kfm . m. Fr ., Berlin
Fauser , krl 7 nkbes -
Ferlgenhauer ’ nfT ’ Frankfurt
Fdd , Hr . Kfm r *P m-’ Dresden
Feulbaeh , Frl '' Bochum
Fey , Hr . Kfm . m F
Rndatz , Hr ., Eltville '’ Düsseldorf
Fischer , Hr . Oberl" t
Fladlung , Hr . m . F, eU u ' Z' Bee, muropaiscner nox
Flechtheim , Hr . Zum neuen Adler
Fleischer , Hr . Fahr n VeA sbes ., Düsseldorf , Wiesbad . Hof
Flos -Galm Frl «n « 1'. Wilmeradlort Nassauer Hof
Fonden, Hr ing äT7’

Fr , Elberfeld ’ " l )a ‘ mstadt
SnÄ Weinheim
Fraenkef P? mbur 8’
Freud » Breslau

Fr ., Berlin
Frötaek ehSH ’ m- F' -> Köln

Riviera
Weisse Lilien
Nassauer Hof

Europäischer Hof
Ritters Hotel

Zum Posthorn
Hotel Adler Badhaus

Zum Erbprinz
Nassauer Hof
Nassauer Hof

Pfälzer Hof
Union

Grüner Wald
Rheinischer Hof

Wiesbadener Hof
Zur Sonne

Europäischer Hof
Zum neuen Adler
” Wiesbad. Hof

Nassauer Hof
Pfälzer Hof

Nonnenhof
Zur guten Quelle

Evangel. Hospiz
Zum neuen Adler

Schwarzer Bock
Rose

Riemers Hotel Regina
Reiehspost

Palast-Hotel

Wol
• len Sie einen greifbaren Erfol >g?

B <5*

Bas wirksamste Insertionsorgan Ist das „WiesbadenerB
Badeblatt“. E« wird alt alleiniges Konzert- und

B Veranetaltungsprogramm im Kurhaut und am Koch- B
Brunnen verkauft und liegt In allen besseren Hotels,

B Restaurationen, Kaffees, Pensionen, Sanatorien utw. auf. B

Wir gehen Ihnen gerne mit praktischen Rat»
schlagen und Ausarbeitungen zur Hand,^

Briefmarken
grösste Auswahl.

3S2 Selb , Kl . Burgstr . 5 1.

Gallepolski, Hr. Kfm,
Gallespoets, Hr,
Freifrau de Geer, Schweden
Geier, Fr, Gladbeck
Geldmacher, / Ir. Kfm, Bad Homburg
Geilenkirchen, Hr. Ing,
Geilenkirchen, Hr. Direktor. Düsseldorf
Geilenkirchen, Hr. Kfm,
Gemmert, Hr. m. Fr, Köln
Graf1 Gessler, Hr. Generalmajor, Belgien
Giesen, Hr. Kfm, Remscheid

Nassauer Hof
Nassauer Hof

Palast-Hotel
Evangel. Hospiz

Taunus-Hotel
Alleesaal
Alleesaal
Alleesaal

Nassauer Ilof
Palast-Hotel

Zum neuen Adler
Gillhausen, Hr. Oberleutn. m. Fr, Darmstadt Alleesaal
Glaser, Hr. Dr. med, Kattowitz
Goebel1, Hr. Di . med., Duisburg-Ruhrort
GoebeLs, Hr. Kfm, Neuwerk
Goldberg, Frl, Posen
GöMnski, Hr. Kfm, Berlin
Gölte, Hr. Direktor, Berlin
Gommert, Hr,
Göbels, Hr, Frankenthal
fiöbell, Hr,
Göbel, Hr. m. Töchter, Garstadt
Görtz, Hr. Leutn, Ayl
Graf, Hr. Kfm, Lindenfeld
Gräfe, Hr. Kfm. m. Fr, Schweinfurt
Grassier, Frl. Sängerin, Frankfurt
von Groote, Hr. Hptm, Ahrweiler
Groh, Hr. Kfm, Annaberg
Gross, Hr. Kfm, Gelbenkirchen
Gütermann, Hr. Fahr, Gutach
Gusdiorf, Hr. Kfm. m. Fr, Essen
Haan, Frl. Sängerin, Frankfurt
Habermann, Hr, Mainz
Hahne, Hr. m. Fr, Düsseldorf
Hahn, Frl. Lehrerin, Karlshorst
Hambitzer, Fr, Frankfurt
Hartung, Hr,
Hassan Marchand, Hr, Konstantinopel
Hechler, Hr, Krefeld
Heck, Hr, Hassloch
Heinz, Hr. Kfm, Rheingönnheim
Henning, Fr. Rittergutsbes. Assessor a, D., Vier Jahreszeiten
Hennes, Hr. Kfm. m. Fr, Bonn Wiesbadener Hof
Herbertz, Hr. Reut, Düsseldorf Grüner Wald
Herrmann, Fr, Köln Wiesbadener Hof
Herrmann, Fr. Reut, Kiel Evang. Hospiz
Herrmann, Hr. Rent, Berlin Pension Columbia
Heuei, Hr. Kfm. m. Fr, Bommern b. Hagen Zwei Böcke
Heyn, Frl, Berlin Haus Kruse
Hiob, Hr, Helgoland:
Hölzer, Hr. Leutnant, Königsberg i. Pr.
Hoffmann, Fr. Reg.-Baumeister, Berlin
Hoffmann, Frl, Bollenbach
Hoffmann, Hr. Oberstleutnant m. Fr,
Hoevers, Hr. Leutnant,
Hohweissig, Hr. Leutnant, Leipzig
Holmström, Frl, Bonn

Alleesaal
Grüner Wähl

Zum! neuen Adler
Alleesaal

Grüner Wald
Goldener Brunnen

Bahnhof str. 11
Zum. Erbprinz

Hotel Viktoria
Zum Falken
Tauniusstr. 9

Wiesbadener Hof
Hotel Berg

Pfälzer Hof
Taunus-Hotel
Grüner Wald

Silvana
, Rose

Rose
Pfälzer Hof

Grüner Wald
Union

Weisse Lilien
Wiesbadener Hof

Zum Falken
Nassauer Hof

Alleesaal
Zur Stadt Biebrich

Zum Landsberg

Hollen, 2 Frl.. Hoheuwestedt-Holstein
v, Hintzer, Hr. Leutnant
Jluppertz, Hr, Erfurt
Huppe. Fr. Rent.. Offenbach
Huth, Hr, Dörscheid
Isenbeck, Hr. Kfm. in. Fr, Barmen
Jäckel, Hr. Kfm., München
Jarols, Hr,
Jung, Hr,
Kage, Fr. Polizeirat. Wilmersdorf
Kal. Hr. Kfm,
Kalthoff, Fr. m. Tochter, Halle
Kämpfer, Hr. Kfm, Godesberg
Kaul, Hr. Gutsbes. m. Fr, Kloeden
Kayser, Hr. Leutn, Traben-Trarbach
Ketsch, Frl, Frankfurt
Kettermann, Hr. Kfm,
Kicker, Hr. Kfm, Elberfeld
Klasterer, Hr. Kfm, Karlsruhe
Klein, Fr, Siegen
Knevels, Hr. Kfm. m. Farn, Erfurt
Knorzer, Frl, Neudenau
Kobland, Frl, Kaiserslautern
Konen, Hr. Dir, Bonn
Kohnbüge, Fr. m. Tochter, Opladen
Körte, Frl, Herborn
Krag, Hr. Kim. m. Fr, Hamburg
Kramer, Hr. Kfm, Bielefeld
Kraus, Fr. Reut. m. Begl, Danzig
Krause. Hr, Saarbrücken
Krebs, Frl, Cochem

Grüner Wald
Nassauer Hof

Quisisana
Röderstr. 29

Pension Primavera
Schwarzer Bock
Hotel Viktoria

Haus Fliegen-Steiner
Christi. Hospiz II

Taunus-Hotel
Einhorn

Büdesheimer Str. 2
Zur Stadt Biebrich

Grüner Wald
Gasthof Krug
Zum Erbprinz
Zum Erbprinz

Christi. Hospiz II
Moritzstr. 34

Bellevue
Evang. Hospiz

Hotel Bender
Palast-Hotel

Schwarzer Bock
Zum neuen Adler

Nassauer Hof
Einhorn

Evang. Hospiz
Nassauer Hof

Zur Post
fevang. Hospiz

Grüner Wald
Union

Schützenhof
Taunusstr. 9

Europäischer HofSilvana
Nonnenhof

Evang. Hospiz

1 Suchen Sie einen
Kurgast?

f
Das „ Wiesbadener
Badeblatt " ist die
einzige Zeitung,
welche die amtliche
Fremdenliste enthält.

«
Preis der Einzelnummer:
Wochentags lOPfg, Sonntags 30 Plg.

Jeder Fremde liest
das „Badeblatt“.

Wir bitten unsere verehrt.
Leser , bei Bestellungen oder sonstigen
Anknüpfungen, welche anf firnnd
hier abgedrnckter Anzeigen erfolgen,
sich stets ani das „Badeblatt“ in
berufen.

Kxiese, Hr. Kfm, Oberweiler Schwarzer Bock
v. Krieger, Hr. Oberstleutnant m. Fr, Baden-Baden >

Vier Jahreszeiten
Kummer, Hr. Kfm, Koblenz
Kunst, Hr. Kfm. m. Fr, Düsseldorf
Kunst, Hr. Kfm, Düsseldorf
Kunz, Frl, Ohligs
Lange,'Hr. Geheimrat Dr, Solingen
Lauter, Hr, Charleroi
v. Lepel, Hr. Bergwerksunternehmer, Aumühle b. Hamburg

Taunus-Hotel
Lettau, Hr. Ing. m. Fr, Nürnberg Pfälzer Hof
Levison, Frl, Kaiser-Friedrich-Ring 69

Zum neuen Adler
Prinz Heinrich
Prinz Heinrich

Reichspost
Europäischer Hof

Grüner Wald

■Grüner Wald
Evang. Hospiz

Zum Kochbrunnen
Moritzstrasse 34

Spiegel
Hessischer Hof

Zum neuen Adler
Hotel Vogel

Nassauer Höf
Gasthof Krug
Grüner Wald

Evang. Hospiz
Rose

Hotel Riviera

Untermann, Hr. Gutsbes, Köln
Lorenz, Hr. m. Fr, Barmen
Losspw,, Fr, Paderborn
Lüngen, 2 Frl, Odenkirchen
•Maass, Frl, Berlin
Macco, Hr. Leutnant, Berlin
Mai, Hr. m. Fr,
Maibach, Hr. m. Fr, Limburg
Marners, Hr. Rent. m. Fr, Krefeld
Mansfelder, Hr. Ing, Gock (Mark)
Maret, Hr. Kfm. m. Fr, Deisel
v. Massenbach, Frl, Berlin-Schöneberg
v. Massow, Hr. Oberst, Sofia-
Matthies, Hr. Kunstmaler, Halle a. S.
Mecklenbeck, Hr. Kfm. m. Fr, Mülheim (Ruhr)

Gasthof Krug
v. Meer, Hr, Kaiskorb Schwarzer Bock
vau Meeteren, Hr. Bankdirektor, Mülheim (Ruhr) Quisisana
Meine. Hr. Bergwerksdir. m. Fr, Berlin-SchönebergHotel Viktoria
Mendelsohn, Hr. Kfm.. Mannheim ! Palast -Hotel
Weiss-Sindern. Fr, Mülheim-Speldorf Pariser Hof
Messerschmidt, Hr. Stuck. Ing, Bamberg-München

Metropole u. Monopol
Mrozek, Hr., Danzig Weisse Lilien
•Meurer. Hr, Friedberg Nonnenhof
Meydam, Frl, Neuwied Villa Olanda
Meyer,*IIr. Kfm, Düsseldorf Hotel Adler Badhaus
Meyer, Hr, Frankfurt Zur Stadt Aschaffenburg
Meyer, Hr. Pastor m. Fr, Osnabrück Christi. Hospiz II
Meyer, Hr Leutnant, , • Hotel Nizza
Mende. Hr. Kfm, Bitseh Hotel Berg
Mitter, Fr, Limburg ' Pariser Hof
Mittel , Hr. Leutnant, Limburg Pariser Hof
Möllhoff, Frl, Lüdenscheid Zum neuen Adler
Montua, Hr. Leutnant Grüner Wald
Mucke, Hr. Hauptmann, Charlottenburg

Haus Wenker-Paxmann
Müller, Hr, Nonnenhof
Müller, Fr. Dir, Trier Evang. Hospiz
Müller, Hr, Mainz Pfälzer Hof
Müller, Hr, Hannover Moritzstrasse34
Naake, Frl, Kaiserslautern Evang. Hospiz
Nase, Hr. Kfm, Berlin Wiesbadener Hof
Neuerburg, Hr. Rent, Bonn Parktstrasse 18
Neumann. Hr. Opernsänger. Frankfurt

Zur Stadt Asehaffenburg
Ogasser. Hr. m. Fr, Rheinischer Hof
Ohly, Hr. Justizrat m. Tochter, Bielefeld Europäischerjlof
von Oppen, Hr. Oberleutnant m. Fr,
Oppanitz, Hr. Hotelier, Königshütte
Oppawsky, Hr. Hotelbes, Königshütte
Ostermann, Hr. Leutnant m. Fr, '
Otto, Hr, Odersbaeh
Palm, Hr. Rent, Berlin
Peliker, Hr,
Peters, Hr. m. Fr, Godesberg
Petersen. Fr, Neukölln
Peutter, Hr. Architekt, Barmen
Pfifferling, Fr, Wanfried
Phade, Hr. m .Fr, Landsberg
Piersch, Hr. Kfm, Berlin
Plate , Frl, Honnef
Poller. Hr. Insp, Saarbrücken
Pommereil, Frl. m. Begl, Luxeml.urg
Putzei, Hr. Bankdir. m. Fr, Darmstadt
Quernheim, Frl, Limburg
Rackenberg, Hr. Zablmeist, Stettin
Rapaport, Hr., Frankfurt
Rautenberg, Hr,
Reltz, Frl, Berlin
Regere, Hr. Kfm, Charlottenberg
Reinsiek, Hr. Stud, Bonn
Reitz, Hr. Leutn. m. Fr, Dehrn
Rensch, Hr. Direkt, Berlin
Rennschest, Hr, Posen

Rose
Gasthof Krug

Villa Alma
Nassauer Hof
Zum Erbprinz

Neugasse 19Einhorn
Nonnenhof

Spiegel
Zur guten Quelle

Schützenhof
Pfälzer Hof

Bellevue
Zum neuen Adler

Hotel Adler Badhaus
Schwarzer Bock

Wiesbadener Hof
Pariser Hof
Hotel Epple

Kaiserhof
Zur guten Quelle

Christi. Hospiz H
Bellevue
Einhorn

Zum neuen Adler
Hotel Berg

Mainzer Hof
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Resch , IIr . Len i n., Passau
Richter , Frl . Lehrer .,
Rickes , Fr ]., Birkenfeld
Rogemann , Hr . Kfm . m . Fr ., Essen
Römer, , Hr . m . Ft ., Bitterfeld
Roepert , Fr ., Bömberg
Roepert , Frl ., Bömberg
Rompel , Hr . Leutn ., Limburg

Rhein -Hotel
Bismarckring 10

( Evang . Hospiz
Hotel Berg

Webergasse 29
Zum Kochbrunnen
Zum Kochbrunnen #,

Hotel Vogel
Rosenfeld , Hr . Militäroberpfarrer Konsistorialrat , Frankfurt

Quisisana
Rosental , Hr . Kfm ., Arnsberg Europäischer Hof
Rössler , Hr ., Dresden Palast -Hotel
Rbssmöller , Hr . Fabrik ., Münster Evang . Hospiz
Rosterg , Hr ., Cassel Rose
Röthgen , Hr ., Euskirchen Karlshof
Roth , Frl . Dipl .-Ing . in . Sehwest . u . Kind , Spandau

.Zum neuen Adler
Roth , Hr . Kfm ., Gasthofi Krug
Ruckert , Hr . Gntsbes ., Rittergut Wethia Goldener Brunnen
Rudolf , Hr, , Annen Rhein -Hotel
Sabathil , Ff ., Saaz Yorkstr . 13
Sachse , Hr . Geh .-Rat , Berlin Weisse Lilien
Salberg , Hr . Kfm ., Köln ** Palast -Hotel
Salomon , Frl . Schwester , Berlin Quisisana
Sander , Hr . Dr . Ing ., Brüssel Taunus -Hotel
Sänger , Hr . Bankdirekt ., Bonn Grüner Wald
Sauberzweig , Hr . Kaiserl . Förster , Triftberg ' Evang , Hospiz
Sauer , Hr . Hauptlehr ., Odenthal Alleesaal
Schaub , Hr . Ing ., Frankfurt Wiesbadener Hof
Schedjaeddin , Hr . Leutn ., Fatih Villa Bauseeher
Schladitz , Hr . Buehhändl . nr . Begl ., Berlin Reichspost
Schlachter , Hr ., Mannheim Schwarzer BOek
Schlüpers , Hr . Fabrik , m . Farn ., Goch Nassauer Hof
Schmidt , Frl ., Kreuztal Rose
Schmidt , Hr . Kfm ., Frankfurt Adler -Badhaus
Schmidt , Hr . Fabrik ., Hagen Schützenhof
Schmidt , Hr . Kfm ., Aschersleben Luisenstr . 14
Schmieden , Fr . in . Begl ., Berlin Primavera
Schmitt , Hr ., Attenkirchen Schwarzer Bock
Schmitz , Hr ., Euskirchen Zum neuen Adler
Schmitz , Fr . m>. Tocht ., Hannover Taunus -Hotel
Schneider , Frl . Sehanspiel ., Berlin Evang . Hospiz
Schneider , Fr . m . Begl ., Brückrachdorf Evang . Hospiz
Schnörzel , Hy . Redakt . m . Fr ., Fulda Nonnenhof
Schölten , Hr . Schauspiel ., Cöln Evang . Hospiz

SadobSatf.
Sehopen , Frl ., Brüssel Palast -Hotel
Schubert , Hr . m>. Fr ., Lehrte Mainzer Hof
Schulhaust , Fr . in . Sohn u . Tocht ., Frankfurt , Taunusstr . 59 I
Schwarz , Hr . Kfm ., Siegen Pariser Hof
Schwindel , Hr . Reut ., Bayreuth Goldenes Kreuz
Sehlbach , Hr . Färbereibes . in . Fr ., Barmen ; * Grüner Wald
v . Seydlitz , Hr . Generalmajor m . Fr ., Vier Jahreszeiten
Specht , Hr . Ing ., Berlin Wiesbadener Hof

' Spiecker , 3 Frl , in . Begl ., Düsseldorf Rose
Spiegel , Fr ., Gelsenkirchen Zur neuen Post
Stegemann , Hr ., Stuttgart Continental
Stein , Fr ., BUehschlag Wiesbadener Hof
Stender , Hr ., Bahnhofstr.
Storch , Fr ., Berlin Wisbadener Hof
Strauss , Hr . Kfm . in . Fr ., Frankfurt Nassauer Hof
Striche , Fr ., Kreyern Pension Gabler
Struck , Hr . Kfm . m . Fr ., Horst Zifr Traube
Stutzer , Hr . m . Fr ., Cöln Zum Erbprinz
Südecking , Hr . Prof . m . Begl ., Köln Evang . Hospiz
Tanamberg , Ilr . Leutn ., Burscheid Alleesaal
Tasch , Hr . Kfm . m. Fr ., Hoesel Goldener Brunnen
Tauschus , Hr . Leutn . m . Fr ., Wiesbadener Hof
Tempstpek , Hr ., Steinkircehn Hotel Epple
Theurer , Hr . m . Fr ., Schwarzenberg Zur Traube
Thiele , Hr . Ing ., Brügge Nonnenliof
Thölde , Fr ., Oberschönweide Goldenes Kreuz
Tillmanns , Frl ., Frankfurt Schwärzer Bock
Treutier , Frl . Lehr ., Posen - Schützenhof
Trost , Hr . Kfm ., Düsseldorf Bellevue
Ungefähr , Hr . m . Fr ., Rheindürkheim Pfälzer Hof
Väter , Hr . Kfm . m . Farn ., Berlin Union
Vickert , Hr . Kfm ., Köln . Schwarzer Bock
Vix , Hr . Dr . med ., Hotel Berg
Vyth , Hr . Sind ., Frankfurt Rose
Wagner , Hr . Leutn ., Jena Hotel Berg
Wagner , Hr . Leutn ., Wiesbadener Hof
Wahnschaffe , Fr ., Bad Kreuznach Bellevue
Wallenfang , Hr . Kfm ., Berlin Karlshof
Walz , Hr ., Naurod Pfälzer Hof
Walz , Hr ., Mainz Pfälzer Hof
Wannow , Fr . Offizier , Graudenz ' Vier Jahreszeiten
Walter , Hr ., Rheinischer Hof
Walther , Frl ., Frankfurt Reichspost
Werehuv , Hr . Lehr . in . Fr ., Drossen Weisse Lilien
Weber , Hr . Kfm ., Heilbronn Grüner Wald

Mittwoch, den 10. Juli 1918.
Hotel BergWebling , Frl ., Essen

Weide , Hr . Kfm ., Düsseldorf Bellevue
Weiler , Hr . Direkt , in . Fr ., Hamburg Adolfsallee 2s
Weis , Hr . Regierungsrat m . Fr ., München , Wiesbadener Hoi
Weise , Frl ., Hannover E,eiehspost
Widemann , Hr . Kapitän z. See a . D ., Berlin Quisisana
Wiegand ', Ilr . Kfm ., Darmstadt Hotel Vogel
Wiener , Hr . Kfm ., Charlottenburg Europäischer Hoi
Wiesel , Hr ., Achenbach Karlshof
Wilke , Ilr . Schauspieler , Berlin Evangel . Hospbi
WiU'emsen , Hr . Fabrikbes '. m . Fr ., Uerdingen Rose;
Wings , Frl ., Berlin Christi . Hospiz Ö
Winkler , Frl ., Dresden Union
Witt , Fr . Major , Darmstadt Nassauer Hof
WittfeldJ Hr . Krefeld Grüner Waldf
Witthöft , Hr . Kfm . in . Fr .; Kiel Reicbsposti
Woelfler , Hr . Kfm ., Frankfurt Haus Icke
Woelfter , Fr ., Frankfurt Haus Icke
Woelfler , E ., Hr . Kfm ., Frankfurt Haus Icke
Woiwode , Er ., Halle ' Zum neuen Adlet
von Waldthansen , Ilr . Kommerzienrat , Langendreer

Hotel , Wilhelm*
Wolf , Frl . in . Begl ., Köln Metropole u . Monopol
Wonnenberg , Hr . Kfm . m. Fr ., Ohligs Reichspost
Wörtzholf , , Hr . m . Fr ., Freiburg Hotel Berg
Wunsch , Fr . Oberförster , Weisse Lilie»
Zenker , Frl ., Assmannsliausen Zum Kochbrunne»
Ziegert , Hr . m . Fr ., Frankfurt Karlshof
Zincke , Hr ., Neukölln _ Einhorn.
Zitzer , Ilr ., Mainz Nonnenhof
Zweifel , Hr . Regierunggrat Hptm ., , Ros®"}

Offiziere und Offiziersdamen:
Obltn . Becht, Ltn. Grolmann (Düsseldorf ), Rittxii-

Hartung (Kassel), Ltn. Heipel mit Gattin (Saarbrücken))
Ltn. Hoffmeister (Strassburg ), Ltn . Krüge, Ltn. Lange
(Charlottenburg ), Ltn. Linne (Barmen), Ltn. Pesslef
(Plauen i. V.), Ltn. Plötz (Halle), Ltn. Scheller
Gattin , Major Schulz (Breslau), Ltn. Schulz (Königs-
berg ), Ltn. Spingier (Ulm), K. K. Hptm. Tuntschmanfl
(Bruck), Rittm. von Uslar (Metz), Rittm. Zweifel mit
Familie u. Begl., (Köln-Lindenthal ).

— • ft .

Frankfurt a . M., Hotel Monopol -Metropole
Familienhotel1. Ranges, am Haupthahnhof, rechts. Ruhigste Lage.

Neu! Jedes Zimmer mit fliessendem, heissen und kalten Wasser von 3.50 Mk. an. 25 Zimmer mit
Bad, Toilette und Posttelephon von 7.50 Mk. au. — Offiziers -Verein . — Gute Verpflegung,

Neu!

VmmiM
„Kraux -PfennSfp"
^ Marken
auf Briefe«* Kart«« um».

Pension Paulinenscillösschen Sonnenberger 8fr.4
_ 11n T_ — Fernsprecher  6535

Vornehmste Lage Wiesbadens zwischen Kurhaus , Theater
u . Kochbrunnen ; Thermalbäder , elektr . Licht . Erstkl . Empf-

Wiesbadener Hof Moritzstrl Zimmer versehen mit warm u. kalt f Hessen»
dem Wasser 4 —5 Hlk., einschliesslich gute >*
Verpflegung 15.— Mark , mit anschliessen»

dem Badezimmer 18.— Mark . Mittagessen 3.— Mk. u. 4 .50 Mk'
-----" = = ;. -  Reichhaltige Abendkarte . - - - ■ ^

Amtsblatt
Nr. 105 vom 10. Jirtt 1918.

Lebensmittelverteilnng.
Der Verkauf der Handkäie findet in den Buttergeschäften

nur am Dienstag
auf Feld 61 der Fettkarte statt.

Wiesbaden , den 8. Juli 1918.
Der Magistrat.

Verordnung
zur Einschränkung des Brennstoffverbrauches für Hausbrand,

Zentralheizungen und Warmwasserversorgung.
In Verfolg her Bekanntmachung des Reichskommissars hat

der Magistrat eine Verordnung erlassen, welche in dem städtischen
Amtsblatt veröffentlicht worden ist und aus welche hiermit aus¬
drücklich aufmerksam gemacht wird.

Aus dem Wortlaut der Verordnung wird als zunächst be¬
sonders wichtig hervorgehoben , daß ein

Heizverbot
besteht bis der Magistrat die Erlaubnis zur Inbetriebnahme von
Heizungen gibt . Weiterhin dürfen zentrale Warmwafferbereitungs-
anlagen in Haushaltungen u . s. w. nur am Freitag und Sonn¬
abend von 12 bis 8 Uhr in Betrieb gehalten werden, während sie
in Gaststätten jeder Art nur für den Wirtschaftshetrieb « nd
nicht für Einzelzimmer benutzt werden dürfen.

Die Verordnung kann beim Kohlenamt im Museum und
Friedrichstraße 19, Zimmer 80, jederzeit eingesehen werden.

Wiesbaden , den 1. Juli 1918.
Stadt . Kohlenamt.

Bestimmungen
über den Verkauf von Leinennähzwirn.

8 1.
Die laut Bekanntmachung vom 24. Mai ds . Js . ausgegebenen

Bezugsausweise für Leinennähzwirn werden hiermit in Kraft gesetzt.
Der Kleinhandelspreis beträgt 15 Pfennig je Wickel; das Fordern
bezw. Annehmen höherer oder niedrigerer Preise ist verboten.

8 2.
Die für den Verlaus zugelassenen 5 Kleinhändler sind der-

pstichtet:
1. auf jeden ihren Geschäftsstempel tragenden Ausweis einen

Wickel Leinennähzwirn abzugeben und Bezugsausweise mit
Stempeln anderer Firmen unter allen Umständen zurück¬
zuweisen ;

2. eingenommene Bezugsausweise mittels lkreuzwersen Durch¬
streichens mit Tinte zu entwerten und Montags vormittags
im ehemaligen Museum ^ Zimmer 52 zwecks Nachprüfung ab¬
zuliefern.

8 3.
Wer den Bestimmungen dieser Verordnung zuwiderhandelt/

wird mit Gefängnis bis zu einem Jahre und mit Geldstrafe bis
zu 10 000 M . oder einer dieser Strafen bestraft.

Wiesbaden , den 4. Juli 1918. ^ 184
«, Der Magistrat.

Sackstopfgarnj
Aufträge auf Sackstoffgarn werden im Rathaus Zimmer 42

in . den Bormittagsdienststunden entgegengenommen.
Wiesbaden , den 9. Juli 1918.

_ _ Der Kriegswirtschaftsaus schutz.

Achtung Scharfschießen.
Am 10., 17., 24., 25., 26., 29. und 31. Juli 1918 findet

von vormittags 9 Uhr bis nachmittags 5 Uhr im „ Rabengrund"
Scharfschießen statt.

Es wird gesperrt:
„Sämtliches Gelände , einschließlich der Wege und
Straßen , das von folgender Grenze umgeben wird:
Friedrich - König - Weg , Jdsteiner Straße , Trompeter¬
straße , Weg hinter der Rentmauer (bis zum Kesselbach-
tal ), Weg Kesselbachtal, Fischzucht zur Platter Straße,
Teufelsgrabenweg bis zur Leichtweishöhle ."

Die vorgenannten Wege und Straßen , mit Ausnahme der
innerhalb des abgesperrten Geländes befindlichen , gehören nicht
zum Gefahrenbereich und sind für den Verkehr freigegeben.
Jagdschloß Platte kann auf diesen Wegen gefahrlos erreicht
werden.

Vor dem Betreten des abgesperrten Geländes wird wegen
der damit verbundenen Lebensgefahr gewarnt.

Das Betreten des Schießplatzes „Rabengrund " an den
Tagen , an denen nicht geschossen wird , wird wegen Schonung
der Grasnutzung ebenfalls verboten.

Wiesbaden , den 27 . Juni 1918.
Garnijonkommando.

Laden -Vermietung.
In den Kolonnaden sollen von sofort oder später bis zum

31. März 1919 folgende Läden anderweitig vermietet werden:
a) in der neuen Kolonnade:

Bogen Nr . 48 mit 1 darüber liegenden Raum,
b ) in der alten Kolonnade:

Bogen Nr . 10—11 mit 2 darüber liegenden Räumen,
„ . 16- 19 . 2
„ „ 37—38 „ 2 „ „ „ u. evtl.
„ „ 20—21 „ 1 „ ,, Raum.

Schriftliche Angebote erbittet die Unterzeichnete Verwaltung.
Die Bedingungen des Mietvertrages können auf unserem

Rechnungsbüro eingesehen werden.
Wiesbaden , den 27. Februar 1918 . 988

Städtische Kurverwaltung.

Die Kleinhandelspreise wichtiger Lebensmittel nnd Haus-
bedarssartikel in Wiesbaden vom 30 .Juni bis 6.Jnli 1918.

Für Hülsenfrüchte und Mehl auch im Großbezug.

Warenart und -menge

Butter , Eier , Kiise nnd Milch

Häufigster
Preis in Mk.
von bis

Eßbutter , Landbntter . 1 kg 9.— 9.—
Frische Eier (Verteilungsware ) . . . . 1 St . —.42 —.42
Vollmilch. 1 Liter * —.45 —.50

Kartoffeln nnd Zwiebeln
Etzkartoffeln, deutsche 20 —

Gemüse
Weißkraut .
Wirsing.
Kohlrabi . .
Blumenkohl (hiesiger) . . ... .
Meerrettich.
Kopfsalat.
Treibgurkm (Salatgurken ) . . .
Tomaten.
Radieschen.
Rettich.

Geflügel und Wild
Hahn.
Huhn .. . . . . . . . . .
Taube . . .

1 kg
ISt.
ISt.
ISt.
ISt.
1 St.
ISt.
1 kg
1 Gbd.
ISt.

1 kg
l kg
ISt.

—.66
—.90
- .20

2.—
1.—

- .30
1.30
5.—

—.15
—.20

— 66
1.1»

—.3»
4.5»
1.5»

- .40
2."

- .15
- .25

17.— 17.--
17.- 17. -

3.50 3.5»

1 kg 4.80* 4.8»
1 kg 3.20 3.20
1 kg 3.20 3.2»
1 kg 3.20 8.6»

100 kg 42.60 42.6«
100 kg 39.70 39.70

Fleischwaren
Die übrigen Fleischpreise werden nur einmal

im Monat notiert und veröffentlicht
Fleischwurft.
Leberwurst . . .
Blutwurst , frisch.
Roßfleisch.

Hülsensrüchte und Mehl
im Großbezug

Weizenmehl 94o/0 .
Roggenmehl 94°/o.

Brot
Schwarzbrot (gemischtes Brot aus Roggen»

und Weizenmehl) . . . . . . . 1 kg —.45 —.45
Desgl . . 1 Laib —.43 —.4*

Kolonialwaren
Weizenmehl zur Speisebereitung Nr . 0 . 1 kg —.52 —.52
Gerstengraupen . 1 kg —.72 —.72
Zucker, harter . . 1 kg —.90 —.9»
Speisesalz . . 1 kg —.32 —.32

Heiz- und Beleuchtungsstoffe
Stemlohlen (Hausbrand ) gemischte . 50 kg 2.65 ab Babnlagel

„ , „ . 50 kg 3.25 „ Stadtlaget
Braunkohlenbriketts . 50 kg 2.50 , .

, 50 kg 2.— . Bamlag «»
Statistisches Amt.

Wiesbadener Nachrichten.
Lebensmittelverteilung . Der Verkauf der Handkäse findet

nicht wie bekanntgegeben am Dienstag und Mittwoch , sonder»
nur am Dienstag statt . Es findet eine allgemeine Verteilung
an die gesamte Einwohnerschaft statt . Die Kunden der Butte »'
geschäfte 1—8 die bei der Verteilung von Limburger Käse bisher
noch nicht berücksichtigt werden konnten, werden ihren Anteil Hiera»
erhalten , sobald wieder Limburger Käse, der bekanntlich nur i»
ganz kleinen Mengen geliefert wird , zur Verfügung steht

VerantwortlicherSchriftleiteri. B. E. Peters,  Wiesbaden
Drude xm Pari Sitter , Q. a . k.S , jWhsbsi—L .Verlag der Stadtrer weltumg.
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